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Die mecklenburgiſche Verfaſſungsfrage
Im tollen Jahr 1848 bekam wie Preußen ſo auch dasglückliche patriarchaliſche Land Mecklenburg eine Baſeſſung

die auf moderner Grundlage beruhte Allein als der Sturm
vorüber war und die Reaklion ihr Haupt erhob da war man
vor allen Dingen in Mecklenbürg unwillig daß man r
Wort auf ſich anwenden mußte das Friedrich Wilhelm le
von den Märztagen geſprochen hatte Damals lagen wir di e
auf dem Bauche In Mecklenburg glaubte man je och
kürzeren Prozeß machen zu können als in Preußen Friedrich
Wilhelm IV fühlte ſich bei dem Gedanken unbehaglich daß
ſich zwiſchen ihn und ſein Volk ein Blatt Papier drängen
ſollte Er mochte die Verfaſſung nicht und hatte doch auch
nicht den Muth ſie völlig zu beſeitigen Er ließ ſie revidiren
und revidiren und leiſtete dann ſogar wenn auch mit wunder
lichen Vorbehalten den Verfaſſungseid Jn Mecklenburg war
man anderer Meinung Man wußte die Dinge ſo zu drehen
und zu wenden daß ein Schiedsgericht über die Rechtmäßigkeit
der mecklenburgiſchen Verfaſſung entſcheiden ſollte und als
Schiedsrichter wurde Friedrich Wilhelm IV berufen der ſich
als Rechtsbeiſtandes des reaktionären Obertribunalpräſidenten
Uhden bediente Was Wunder daß der ſchiedsrichterliche
Spruch gegen die Verfaſſung erging und daher die herrlichſten
Zuſtände des Mittelalters in dem Lande der Obotriten wieder
hergeſtellt und erhalten wurden

Männer die für Recht und Verfaſſung eintraten wurden
verfolgt und eingeſperrt ins Zuchthaus gebracht Man er
innert ſich noch daß als der Norddeutſche Reichstag zu
ſammentrat und Moritz Wiggers in Mecklenburg als Ab
geordneter gewählt war die mecklenburgiſche Regierung gegen
die Giltigkeit des Mandats Proteſt erhob weil Wiggers der
einem ſchnöden Juſtizmord zum Opfer gefallen war nicht
wählbar ſei Es wurde dazumal ausführlich über die mecklen
burgiſchen Zuſtände debattirt und bei der Abſtimmung ver
nahm man lautes Bravo als der preußiſche Prinz Friedrich
Karl für die Giltigkeit des Mandats des mecklenburgiſchen
Fortſchrittsmannes ſtimmte Dann kam es zu der Forderung
daß in jedem deutſchen Bundesſtagate eine aus Wahlen der
Bevölkerung hervorgehende Vertretung beſtehen müſſe deren
Zuſtimmung bei jedem Landesgeſetz und bei der Feſtſtellung
des Staatshaushalts erforderlich iſt Wunderlich genug daß
eine ſolche Forderung heute noch geſtellt werden muß da man
eigentlich außerhalb Mecklenburgs von der Möglichkeit anderer
Zuſtände kaum noch eine Vorſtellung hat Und doch giebt es
in Mecklenburg keine gewählte Volksvertretung Keine Ver
tretung der Steuerzahler hat darüber zu befinden wieviel die
Bevölkerung zu entrichten hat wie die erhobenen Einnahmen
vergusgabt werden Jm November 1871 ſprach Heinrich von
Treitſchke mit warmen Worten für das gute Recht Mecklen
burgs auf eine vernünftige zeitgemäße Verfaſſung Selbſt der
konſervative Herr v Helldorf vermochte dieſes Verlangen nicht
grundſätzlich zurückzuweiſen Er hoffte nur daß Mecklenburg
ſelbſt die nöthige Reform aus eigenem Antriebe vornehmen
werde Der Antrag wurde mit großer Mehrheit vom Reichs
tage angenommen Er kehrte einige Jahre ſpäter wieder und
bei dieſer Gelegenheit bezeichnete der heutige Finanzminiſter
Dr Migquel die Fortdauer der mecklenburgiſchen Zuſtände als
einen ſchweren Schaden für das Reich als eine Wunde die
geſchloſſen werden müſſe Selbſt Herr v Kardorff verſicherte
daß er von der Fortdauer der jetzigen Zuſtände Mecklenburgs
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Wie die holde Geſenia die halleſchen Burſchen

geſchliffener machen ſollte
Von Arnold Wellmer

Auch das Bedürfniß nach einer feineren und regeren Geſelligkeit machte ſich in Profeſſorenkreiſen deſdarers in
töchterreichen Familien rege Die Herren Väter trafen ſich ja
S den beiden einzigen Konditoreien in die Profeſſoren mit

gehen konnten ohne fürchten zu müſfen von wüſten
s entengelagen inkommodirt zu werden In der einen Kon
W l am Markt verkehrten regelmäßig Pernice Leo Reiſig
ſtädtiſch die jüngeren Profeſſoren und Dozenten ſich mal groß
n Fusleben ſo nahmen ſie einen Wagen und fuhren auf
ſeine Lente nach KleinParis an der Pleiße das noch immer

e Leute bildete beſonders zur bunten luſtigen Meßzeit
gen J z Karl Roſenkranz in ſeinen Erinnerungen aus
C ma a 31 Es waren noch harmloſe glückliche Tage
en uhr ich auch mit Profeſſor Hinrichs und Beſſer auf
eleganten nach Leipzig lediglich um dort das Gefühl eines
roßer M omforts zu genießen woran damals in Halle noch
ologne augel war Wir logirten im Birnbaum Hotel de

leipziger gaachten an der Wirthstafel die Bekanntſchaft der
hervorſtach Aurnaliſten unter denen Herlaßſohn beſonders
die Gemälde r mit ihnen Kaffee im Rofenthal beſahen
der Esplangk 7 des Baron von Speck ſchlenderten auf
Wir ſuchten hen e und ſchloſſen am Abend im Theater
die Empfindung gee auf was uns im Gegenſatz zu Halle

Dieſe jun a a fſtädtiſcher Exiſtenz geben konnte t
Phüloſoph n luſtige Profeſſoren und Dozenten derAſtronomie Rot X Werten Profeſſor der

aenate r Bahrrt er rniag Se der
Mathematik Schenk Profe r Profeſſor derGermaniſt Wilda Aen r v Be ger

inrichs Beſſer Ritſchl Lorentz Rödiger Arm Heinrich Leo
tahr damals Lehrer am Pädagogium e a Wie h
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einer geſchloſſenen Geſellſchaft zuſammen
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eine Gefährdung des Reiches und des allgemeinen Rechts
bewußtſeins fürchte Insbeſondere trat am 29 Mai 1875
Rudolf v Bennigſen für die Verfaſſung ein indem er von
den ſchweren Laſten der Banern auf den Domänen ſprach
und erklärte daß die mecklenburgiſchen Zuſtände ohne Zu
thun des Reiches von Jnnen heraus nicht geheilt
werden könnten jeder Verſuch auf dieſem Wege weiter zu
kommen vielmehr geſcheitert ſei Der Widerſpruch zwiſchen
der Reichsverfaſſung und den mecklenburgiſchen Zuſtänden ſei
ein öffentlicher Schade für das Reich Dieſe Zuſtände ſeien
ungeſund und wenn ſie nicht beſeitigt würden ſo ſei das ein
Beweis daß das Reich entweder nicht die Kraft oder nicht
den richtigen Entſchluß habe mit einem derartigen Unfug des
öffentlichen Rechts in einem kleinen Lande aufzuräumen Der
Reichstag entſchied ſich mit überwältigender Mehrheit im
Sinne Bennigſen s Der Bundesrath war ohne Zweifel der
Reform überwiegend geneigt wenn er auch den Beſchluß des
Reichstages nicht zu dem ſeinigen machte Er legte immer
hin den mecklenburgiſchen Regierungen nahe ungeſäumt mit
den allſeitig als unumgänglich nothwendigen Reformen vorzu
gehen Und was geſchah Jetzt ſind zwanzig Jahre wiederum
verſtrichen und alles iſt beim Alten geblieben Mit einem be

Gefühl der Erbitterung weiſen mecklenburgiſche
lätter gerade anläßlich der jüngſten Ehrentage für Bennigſen

auf ſeine damalige Rede hin Auch in der jüngſten Seſſion
des Reichstages iſt der Antrag geſtellt worden geſetzlich aus
zuſprechen daß in jedem Bundesſtaate eine aus allgemeinen
Wahlen hervorgegangene Volksvertretung beſtehen müſſe die
den Staatshaushalt aufzuſtellen die Steuern zu bewilligen
und die rennt zu beſorgen die Verwaltung zu über
wachen habe Es wäre an der Zeit dieſen Antrag zum Geſetz
zu machen um eine Wunde am deutſchen Staatskörper die
auf andere Weiſe nicht heilen will mit dem glühenden Eiſen
auszubrennen

Deutſches Reich
Die Verſchärfung der Freiheitsſtrafen

Unter den Beſtimmungen der lex Heinze die vor zwei
Jahren aus Anlaß des bekannten Prozeſſes dem Reichstage
vorgelegt wurden befanden ſich auch Verſchärfungen für
die Strafverbüßung wegen ſolcher Verbrechen in denen
ſich eine beſondere Rohheit der Geſinnung kundgiebt Die
lex Heinze iſt nachdem ſie in einer Kommiſſion einige zweifel
hafte Verbeſſerungen erfahren hatte nicht mehr zur Berathung
gelangt und da ſie trotz wiederholter Ankündigung auch in der
nächſten Seſſion nicht wieder auftauchte konnte man glauben
daß der Reichstag überhaupt nicht mehr in die Lage kommen
werde ſich mit dieſer den Charakter eines Gelegenheitsgeſetzes
an der Stirn tragenden Vorlage beschäftigen zu müſſen Das
ſcheint indeſſen ein Jrrthum zu ſein Vor einiger Zeit hat
der Vorſtand des Frauenvereins zur Hebung der
Sittlichkeit dem Reichskanzler eine Petition übergeben in
welcher um Geſetzesverſchärfungen gegen die ſittlichen Miß
ſtände in unſerem Vaterlande gebeten wird Und in der
darauf ergangenen Antwort iſt den Damen unter Hin
weis auf eben jene lex Heinze als Beweis dafür daß die
Reichsregierung ſchon ernſtliche Anſtrengungen gemacht habe
den unverkennbaren Mißſtänden auf dem bezeichneten Gebiete
entgegen zu arbeiten die Verſicherung ertheilt worden daß
nur die Fülle dringlichen geſetzgeberiſchen Materials die Wieder

o die Ruge gern mitder geiſtſprühenden Burgundergeſellſchaft in der Sonne zu
Jena verglich Man kam im Sommer alle vierzehn Tage im
Schmidt ſchen Garten vor dem Ranniſchen Thore zuſammen
ſpäter in der Traube zu Giebichenſtein Man hielt humo
riſtiſche Vorträge und amüſirte ſich köſtlich Die alten Herren
an der Univerſität ſchüttelten die Köpfe über dieſe leichtſinnige
Jugend und ſpotteten über die Geſellſchaft vom u unge
legten Ei Das gab dem damals noch nicht verbitterken
aber allzeit kampfbereiten Heinrich Leo Veranlaſſung hoch
komiſche derb geſalzene Skatuten der Geſellſchaft vom unge
legten Ei in altdeutſcher Form zu ſchreiben und mit einem
alterthümlichen Titel in rothen und ſchwarzen Buchſtaben
drucken zu laſſen Er faßte die Weisheit vom ungelegten Ei
in die Generalregel des alten Sprichwortes zuſammen O
Jüngling waſch den Pelz doch mach ihn dir nicht naß
Das konnte man fügt Karl Roſenkranz der erſte Vor

ſitzende dieſes luſtigen Gelehrten Kränzchens hinzu von der
Geſellſchaft überhaupt ſagen Es herrſchte in ihr eine dumpfe
geiſtige Gährung die zu keiner Klarheit gelangte kein irgend
bedeutendes Reſultat ergab doch aber Regſamkeit genug beſaß
durch ihr Treiben die alten Herren zu beunrnhigen

Als dann aber Roſenkranz Heinrich Leo und Blaſius ſich
verheirgtheten und im Sommer 1833 ihre Damen mit zum
Abendeſſen brachten ging das ungelegte Ei bald wie ein
Windei entzwei Die Geſellſchaft war eben auf ungenirte
Junggefelligkeit augelegt

Sollte ein freundlicher Leſer dem Verfaſſer dieſer Skizze
durch die Redaktion ein Exemplar jener Leoſſchen Statuten auf
wenige Tage anvertrauen können ſo würde das zu großem
Dank verpflichten

Für die holde Weiblichkeit der Univerſität gab es in den
Ware Jahren nur ein Lokal wo man in feinerer Geſell
chaft zuſammentreffen und auch wohl ein Tänzchen improvi

ſiren konnte der Berg an der Moritzburg Aber das konnte
einer Stadt nicht mehr genügen die bald ein eigenes lzes
Univerſitätsgebäude erhalten ſollte Man fing ja an in
Halle großſtädtiſch zu fühlen Göttingen Heidelberg Bonn
hatten längſt ein geſellig akademiſches Muſeüm Da durfteHalle nicht zurückbleibeit Einige töchterreiche Profeſſoren e
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iſt nicht geſtattet

einbringung des damals nicht zur Verabſchiedung gelaugten
Geſetzentwurfes verhindert habe daß aber die Reichsverwaltung
der Frage nach wie vor die größte Aufmerkſamkeit widme und
ſich die Wiederaufnahme der bezüglichen L Ar
beiten vorbehalte Alſo aufgegeben iſt die Sache jedenfalls
noch nicht wenn man auch vorläufig noch keine beſondere Eile
u haben ſcheint auf den Gegenſtand zurückzukommen
mmerhin gewinnen angeſichts dieſes reichskanzleriſchen

Beſcheides die Verhandlungen des Jnternationalen
kriminaliſtiſchen Kougreſſes zu Auntwerpen
der ſich in dieſen Tagen mit der Frage der Straf
verſchärfungen beſchäftigt hat eine erhöhte n Haupt
berichterſtatter war der berliner Landgerichtsrath Feliſch
der auch ſchon dem vorjährigen Juriſtentage einen ſchriftlichen
Bericht über den gleichen Gegenſtand erſtattet hat deſſen Be
rathung indeſſen damals vertagt wurde D Feliſch ſteht der
Frage ſehr ruhig und beſonnen gegenüber Er iſt ein Freund
der Strafverſchärſung ohne aber deren Erfolge zu überſchätzen
und er überſieht nicht daß auch manche ſchlimme Wirkungen
in ihrem Gefolge ſind Er empfahl daher ſeiner internationalen
Zuhörerſchaft man möge in jedem einzelnen Lande ehe man
zur Einführung von Strafverſchärfungen ſchreitet erſt ſorg
fältig abwägen ob die Vortheile auch größer ſind als die ſtets
damit verbundenen Nachtheile Als Strafverſchärfungen ſchlug
er vornehmlich Hungerkoſt bei Waſſer und Brot abwechſelud
mit Verpflegung bei voller Koſt hartes Lager auf Pritſche
oder Brettern und harte Zwangsarbeit dieſe jedoch nicht gleich
zeitig mit Koſtſchmälerung vor Die Verhängung ſoll nur
durch Richterſpruch erfolgen der lediglich beim Zuſammen
treffen einer gewiſſen moraliſchen Verworfenheit der Perſon
und einer gewiſſen Beſchaffenheit der That ſelbſt nach Maß
gabe der durch ein organiſches Geſetz hierüber zu treffenden
Feſtſetzungen vornehmlich gegen Rückfällige dieſe Maßuahnte
treffen darf aber nur während der erſten Hälfte der Straf
dauer längſtens auf drei Monate und nicht allein bei kurz
zeitigen ſondern ausnahmslos bei allen Freiheitsſtrafen Jm
einzelnen wurden aus der Mitte der kriminaliſtiſchen Ver
einigung noch eine Reihe von Gegenvorſchlägen gemacht doch
herrſchte in den prinzipiellen Punkten völlige Uebereinſtimmung
mit dem Referenten eine Abſtimmung pflegt dort nicht zu
erfolgen und vor allem war die Verſammlung in der Ab
lehnung der erſt jüngſt wieder von der Kreuz
zeitung warm befürworteten Prügelſtrafe ein
ſtimmig Bemerkenswerth iſt noch aus den Verhandlungen
daß von mehreren Seiten die Ausdehnung der Straf
verſchärfung auf die Frauen namentlich auf die Proſtituirten
lebhaft befürwortet wurde weil das weibliche Geſchlecht wenn
es einmal dem Verbrechen und der Schande verfalle viel tiefer
zu ſinken pflege als das männliche Sollte wirklich wie es
nach dem erwähnten Schreiben des Reichskanzlers ſcheint der
Reichstag noch einmal mit dieſer Frage befaßt werden ſo
hoffen wir daß dann auch die andere Seite derſelben nicht
überſehen wird die nach unſerer Anſicht ſogar die dringlichere
iſt Erkennt man die Nothwendigkeit an gewiſſen Verbrecher
kategorien die über ſie verhängte Strafe fühlbarer zu machen
ſo muß man auch anerkennen daß die heutige Form der Ge
fängnißſtrafe für manche Vergehen eine übermäßig harte iſt
Es giebt eine Anzahl von Verfehlungen wir nennen in erſter
Linie die Preßvergehen die mit langwieriger Freiheitsſtrafe
bedroht ſind ohne daß ſie einen Fleck auf die Ehrenhaftigkeit
den ſittlichen Charakter des Thäters werfen Jn ſolchen Fällen

ihrer Spitze der hebräiſche Geſenins der berühmte Erklärer
des Jeſaias, der aber auch ſtets zu Scherz und Humor auf
gelegt war der greiſe Kanzler v Niemeyer kurz vor ſeinem
Tode Mühlenbruch Schultren und der jüngſt mit Luiſe
Reil des großen halleſchen Arztes und Menſchenfreundes
Tochter verheirathete Juriſt Friedrich Blume thaten ſich zu
ſammen mietheten die oberen Räume des Rathskellers und
gründeten hier 1828 das Mufenm mit Leſe Spiel und
Rauchzimmern und einem Ballſaal in dem die holde junge
herzenbezwingende Geſenig bald als Ballkönigin umherhüpfend
herrſchen ſollte

Nur eins ſtörte die heitere Gemüthlichkeit jener erſten
Mufeum frohen Tage die unendlichen mehr oder wenigerderben Naſen die t Prorektor und Senat und die Herren

Profeſſoren unaufhörlich aus Berlin anlangten wegen immer
neuer Rohheiten und Zügelloſigkeiten der verlodderten und ver
ſchlotterten halleſchen Burſchen

Bald wird vom Oberkurator und Miniſter in Berlin un
gnädig monirt daß Bruder Studio trotz des ſtrengen Ver
botes ſich auf öffentlicher Straße in der unſitttlichen alt
deutſchen Tracht gezeigt habe mit übergeklapptem weißemHemdkragen und lang niederwallendem wiſten aupthaar und

mit unciviliſirten Demagogenbärten Se allerungnädigſte
Majeſtät habe ſolche halleſchen Unſittlichkeiten ſogar unter den
berliner Linden zu Jhrem großen Verdruß bemerken müſſen
D und wenn das nicht aufhöre dann werde Se Majeſtät
Sich Allerhöchſt wenn auch mit großem Kummer genöthigt

r 9 ſämmtliche preußiſche Univerſitäten als unſittlich
aufzuheben

Bald i man in Berlin voll Grauen und Entſetzen ge
hört daß die halleſchen Burſchen auf offenen Straßen mit
Schlafröcken langen Pfeifen und ungeheuren unmorxaliſchen
Hunden einherſchritten ja ſich nicht enthlödeten die Hunde
und die Pfeifen mit in die Auditorien und ins Theater zu
bringen dort mit den ung e Kopfbedeckungen auf
den wilden Rieſenmähnen ſich breit und laut zu machen zu
rauchen wie eine Schmiedeeſſe die Hunde in die
zu kneifen daß ſie bei den rührendſten Stellen laut
auch ſonſt Beifall oder Mißfallen in unpaſſendſter Weiſeäußern was ſogar in den ernſthafteſten öffentlichen Se



Erfindung
bekundete daß es ſich

eine Maſchine ſonwürdigung berühren muß Bisher hat man dieſer Forderung im 1 bis 5 Dienſijahre mindeſtens 900 von da ab 1200 M dern einen hölzernen mit Leder überzogenen Bock handelt auf

Jronie die neueNa unſerer Berechnung würde eine Skeigerng des Meiſt den Mann, welcher mitSe h auf e ewwiß keine unbeſcheidene Forderung geißelt Direktor von Madaierſcheint es berechtigt daß der Straſvollſtreckun

etwas über 4 Millionen Mark erfordern Solllen die Lehrer im Zuchthauſe zu Rawitſch nicht um
J nommen wird was einen ehrliebenden Menſchen als eine Ent

J daß eine ungleichmäßige Vollſtreckung der ä twa 12 Millionen Mark neu den der Delinguent feſtgeſchnallt wird Dieſer Bock iſt ſeit vielenhſnaſe ung u Jſt es aber möglich die Ge r be W des Vehrereinkommens Jahren in allen Zuchthänſern gebräuchlich Der Staatsanwalt
m nan ir ihrer Erleichternu i laſſen da die Gemeinden vom 1 April deantragte hierauf eine Geldſtrafe von 300 M Der Gerichtshof4 e We fehe viyd o Wre Errio t pgre wedleit dere Mille für ihre Zwecke verſügen erachtete eine Beleidigung für vorliegend da der in ironſſchem

Auch könnte zu dem Geſetze vom 26 Mai 1887 dem ſo Tone gehaltene Artikel den Glauben erwecken müſſe daß der

4 Die Verſchlechterung der deutſchen

egengehalten

eſetz das der Regierung unmöglich macht Direktor des Zuchthauſes zu Rawitſch ohne Befugniß die ihme herd et nihing ihrer Pflichten gegen die unterſtellten Strafgefangenen in barbariſcher Weiſe habe miß
Handelsbilanz Schule zu zwingen eine Novelle erlaſſen werden wonach ein ge handeln laſſen Die Strafe wurde jedoch auf die Hälfte des An

Der deutſche Außenhandel im erſten Halbjahr wiſſes Mindeſigehalt von den Gemeinden nöthigenfalls mit ſtaat trages ermäßigt Das Urtheil lautete demnach auf 150 M Geld
4 1894 hat nach der vorläufigen Werthberechnung der Einfuhr licher Unterſtüßung geleiſtet werden muß Die Ausdehnung der ſtrafe
m und Ausfuhr mit einer erheblichen Steigerung der ſern Allerszulagen auf die Ortſchaften wird in den be
h i S iligt reiſen freudig begrüßt werden Dagegen können wirt W ehe rn d r cent bigen wenn wie mitgetheilt wird der Miniſter beMark r r r Auslanduge u Ungnunſtenh geſtiegen und übertrifft demnach die bisher ſchlechteſte Bilanz r hhere e läbte Pedbcratäbeee g Bloler wurden r die England Die britiſ che oſtafrikaniſche Geſell

eines erſten Halbjahres nämlich die des erſten Semeſters 1892 erſten und alleinſtehenden Lehrer 500 für die übrigen Lehrer ſchaft hielt am 31 v M im ind in London
mit 627,330 000 Mark noch um 21,6 Millionen Mark Nun 350 M und für die Lehrerinnen 150 M Staatsbeiträge gezahlt ihre fünfte Jahresverſammlung ab Der Vorſitzende Sir
iſt zwar das frühere Axiom der Nationalökonomie wonach Dieſe Beiträge ſollen unn nicht mehr nach der Zahl der Arnold Kemball erklärte rundweg daß die Geſellſchaft am
jede Paſſivbilanz beim Außenhandel eines Landes ein Uebel wirklich angeſtellten Lehrkräfte feſtgeſetzt ſondern nach der Nande des Bankerotts ſtände wenn die Rigieriig ſich S

i eeinen Verluſt für daſſelbe bedentete längſt als unbegründet er Zabl der Kinder in der Weiſe berechnet werden daß auf nicht bald ins Mittel legen und wenigſtens die geplante Eiſen 3kannt Doch Wir on durchaus fehlgehen wenn man jetzt W pnrdin Wee an nee bahn bauen würde Von allem Anfang an hätte es jedem
das Verhältniß zwiſchen Ein und Anusführ überhaupt und in ird Waren die Städie gegen das Land in Bezug auf die klar ſein müſſen daß eine Geſellſchaft mit einem Kapital von
jedem Falle als gleichgiltig betrachten wollte Iſt der Einfuhr Stgatsbeiträge bisher ſchon benachiheiligt ſo würde durch die nur 500,000 Lſtr ein ſo rieſiges Gebiet nicht beſetzen weit
überſchuß ganz oder zumeiſt auf das Konto der Rohſtoffe zu geplante Aenderung eine noch größere Benachtbeiliguiſg der weniger zur Entwickelung habe bringen können Es habe S
ſchreiben ſo wird man die daraus reſultirende Paſſivbilanz erſteren entſtehen da in den Landſchulen zur Zeit auf etwa lange gedanert bis die britiſche Regierung zur Erkenntniß a
als unbedenklich anſehen dürfen Jm vorliegenden Falle trifft 73 Kinder eine Lehrkraft kommt in manchen Städten aber ſchon ihrer Pflicht gekommen ſei Was habe Uganda allein der Ge

h

das aber nicht zu denn entſprechend dem Sinken der Einfuhr auf 40 bis 50 Kinder Die Gemeinden mit zurückgebliebenem ſellſchaft gekoſtet Die Geſellſchaft habe immer tapfer darauf

f e Schulweſen wären alſo erheblich im Vortheil die Opferwilligkeit i jetzt imuiſter Svon Rohſtoffen ſeit 1889 hat die lebtere auch im erſten Halb dagegen würde beſtraft Es wird alſo auch in dieſer Hinſicht die los zahlen müſſen und das n W
jahr 1894 in den wichtigſten Punkten eine Verminderung zu
verzeichnen Die Steigerung des Einfuhrwerthes um 151,8
Millionen Mark ergiebt ſich vielmehr zum weitaus größten
Theile aus der vermehrten Getreide und Vieheinfuhr welche
93,5 Millionen reſp 23,7 Millionen Mark ausmacht Die
Verſchlechterung des Verhältniſſes zwiſchen Einfuhr und
Ausfuhr iſt um ſo bedenklicher als dieſelbe neben
der Steigerung der Einfuhr durch einen Rückgang
der Ausfuhr um 96,2 Millionen Mark herbeigeführt
iſt und dieſer Rückgang beſonders auf die Ausfuhr
von Fabrikaten fällt Daß dabei in erſter Linie die Textil
induſtrie betroffen wird rechtfertigt die Beſorgniſſe welche von
dieſer Seite ſeit längerer Zeit namentlich an die amerikaniſche
Tarifbill geknüpft worden ſind So ergiebt ſich eine Ver
minderung der Ausfuhr für Baumwolle und Baumwollen
wagaren um faſt 7 Millionen Mark für Wolle und Wollen
wagaren um 121 Millionen Mark für Seide und Seiden
wagren gar um 321 Millionen Mark Es iſt das ein Verluſt
für unſere Textilinduſtrie welchen dieſelbe ſchwer empfinden
munß um ſo mehr als die Ansfuhr der Gruppe XIII des
de e äh Rohſtoffe und Fabrikate der Textil und

ilzinduſtrie für Fabrikate bereits ſeit dem Jahre 1887 wo
die Ausfuhr 923,3 Millionen betrug eine beſtändige Abnahme
aufweiſt Die Zunahme der Ausfuhr bei einigen Waaren
gattungen ſo bei Eiſen und Eiſenwagren um 9,6 Millionen
Mark bei Steinkohlen um 4 Millionen Mark kann den neuen
Verlnſt kanm wettmachen Die Konjunktur des Weltmarktes iſt
eben eine danernd ungünſtige und dazu treten weitere ver

de Momente wie die Verhältniſſe in den Vereinigten
tgaten

Das künftige Lehrerbeſoldungsgeſetz
Ueber das zu erwartende Lehrerbeſoldungsgeſetz ſchreibt man

der Köln Ztg aus Lehrerkreiſen
Wenn die bisher in die Oeffentlichkeit gedrungenen Mit

theilungen ſich beſtätigen ſo wird das für die nächſte Seſſion
des preußiſchen Landtages angekündigte Lehrerbeſoldungsgeſetz
die Hoffnungen der Lehrer nicht erfüllen Wie verlautet will
der Miniſter ſich mit der Ausdehnung der ſtaatlichen Alters
zulagen nur auf die Orte mit über 10,000 Einwohnern und mit
einer Erweiterung dieſer Zulagen begnügen eine Regulirung

neue Vorlage zu beanſtanden ſein Hoffentlich gelingt es der
großen liberalen Gemeinſchaft die ſ Z den Schulgeſetzentwurf zu Falle gebracht hat für die Volksſchule das zu
exreichen was ſie braucht wenn ſie ihre große Aufgabe einiger
maßen erfüllen ſoll

Rettung für die ausgedienten Unteroffiziere
Zur Wiederbevölkerung des platten Landes wird

in einer Broſchüre des n n a D Schweder ein
Vorſchlag gemacht Der Militarismus der dem platten Lande
ſo viele tüchtige Arbeitskräfte entzieht ſoll benutzt werden zur
Förderung der Anſiedelung Den Unteroffizieren die geſinnt
ſind nach zwölfjähriger tadelloſer Dienſtzeit ſich anzuſiedeln
ſoll ſtatt der Prämien ein Stück Land mit den nöthigſten Ge
bäuden Geräthen uſw zur Verfügung geſtellt werden auf dem
der Staat eine zinsbillige Hypothek hätte Gegenwartig ſeien
die abgehenden Unteroffiziere mit ihrem Civilverſorgungsſcheine
eine wahre Kalamität geworden Erhielten die ausgedienten
Unteroffiziere ein Stück Land ſo würde ihre bedrohliche Kon
kurrenz in den ſtaatlichen und kommunalen Aemtern erheblich
vermindert werden

Verſchiedene Mittheilungen
Beſondere Marſchmanöver die einen bochintereſſanten

Cbarakter tragen werden ſollen wie die Danz Ztg aus mili
täriſchen Kreiſen hört während der diesjährigen großen Kavallerie
Uebungen vorgenommen werden Dabei würden den Truppenverſuchsweiſe Wegenbe Lazarethe nach einem neuen Syſtem bei

gegeben werden Der Zweck dieſer ſehr wichtigen Manöver wird
nicht nur in der Löſung ſtrategiſcher Aufgaben liegen ſondern
auch in der Uebung aller Grade im Aufklärungs und Sicherungs
dienſt im Verbande großer Kavalleriekörper welche in breiter
Front auftreten Auf Legung von Hinterhalten Ausführen un
erwarteter Ueberfälle auf Heimlichkeit der Bewegungen mit der
möglichſten Verwiſchung von Spuren ſowie auf äußerſt ſorg
fältige Regelung und Handhabung im Meldedienſt und der
Befehlsführung wird beſonderer Nachdruck gelegt werden

Der Köln Volksztg zufolge beſchloß die Verſammlung des
Vereins für bergbauliche und Hüttenintereſſen des
Siegerlandes über das Verfahren des Kohlenſyndikats
welches die ausländiſche Eiſeninduſtrie zum Nachtheil der inlän
diſchen bevorzuge eingehend dein Staatsminiſterinm zu berichten

ſich zu nichts verpflichtet
anſtändig gegen
bührend entſchädigen
Deutſchland Jtalien Frankreich und Belgien
anders gegen ihre Pioniere benommen

die Geſellſchaft benehmen und ſie ge
Die Hoffnung ſei allerdings gering

hätten ſich
Könne die Regierung

nicht mit der Geſellſchaft über die Zahlung der Entſchädigung
einig werden ſo ſollten unparteiiſche Schiedsrichter entſcheiden
Der Aktionär Biſhop ging in die Zahlen Die Geſellſchaft
erböte ſich Uganda weiter beſetzt zu halten wenn die Regierung
ihr auf drei Jahre einen jährlichen Zuſchuß von 50,000 Lſtrl
geben wolle

das als Ultimatum in optima forma

Dabei mache die Regierung ein gutes Geſchäft

Der Krieg auf Koreag

HYokohama 30 Juli Telegr d Reut Bureaus Die
japäniſche Regierung macht dem Agenten des Renter ſchen
Bureaus noch folgende Mittheilungen in Bezug auf das kürzlich
ſtattgefundene Seegefecht Die Verhandlungen welche in
Peking durch die gütige Vermittelung der Mächte geführt
wurdeit waren einem befriedigenden Abſchluß nahe als China

lötzlich der japaniſchen Regierung durch die vermittelndenMacht mittheilen ließ daß Japan ſofort ſeine Schiffe aus

den chineſiſchen Häfen abberufen müſſe Sollte Japan nicht
förmlich darauf eingehen und zugleich allen von den Chineſen
am 10 Juli geſtellten Forderungen genügen ſo werde die
Kriegsmacht Chinas zur Offenſive übergehen Japan betrachtete

Dennoch nahm die
japaniſche Regierung auf den Rath der vermittelnden Mächte
die chineſiſchen Vorſchläge im Prinzip an und ſtellte nur einige
Abänderungsanträge Zugleich aber erklärte es daß jedes
Vorrücken der chineſiſchen Macht zu Waſſer und zu Lande als
Drohung aufgefaßt werden würde Die japaniſchen Befehls
haber erhielten den Befehl auf der Hut gegen einen chine
ſiſchen Angriff zu ſein Das kleine japaniſche Geſchwader
welches mit der chineſiſchen Flotte in Konuflikt kam
war höchſt wahrſcheinlich nur auf einer Rekogunoszirung
begriffen Der Befehlshaber des Geſchwaders glaubte
augenſcheinlich daß die Chineſen ihrer Ankündigung
gemäß am 20 Jnli die Feindſeligkeiten eröffnen wollten Unter
dieſen Umſtänden iſt es nicht verwunderlich wenn der japaniſche

des Mindeſtgehaltes ſoll nicht ſtaktfinden Letzteres aber Die Prügelmaſchine vor Gericht Die Anwendung der Kreuzer die von der Marinetgktik vorgeſchriebenen Vorſichtswäre dringend geboten denn nach der Statiſtik vom Prügelſtrafe im Gefängniß welche zu den Mitibeilungen über Wopregeln traf Die wahren ehe den den ſern
25 Mai 1891 und während dieſer Zeit iſt es in
dieſer Beziehung nur wenig oder gar nicht beſſer ge
worden bezogen 2915 Lehrer weniger als 600 Mark
14281 Lehrer weniger als 750 31,035 Lehrer unter
900 M und 47,915 Lehrer weniger als 1200 im Durchſchnitt
862 M Nur die verhältnißmäßig kleine Zahl von 15,322 Lehrern
d h weniger als 25 Proz hatten ein Einkommen von mehr als
1200 M Daher erklärt es ſich daß die Lehrerſchaft vor allem
dieſe unzulänglichen Gehälter auf einen erträglichen Durchſchnitt
gebracht ſehen möchte Dann würden auch die Allerszulagen eine
W andere Bedeutung gewinnen und mancher Lehrer der bei

iner kärglichen Beſoldung zu einem unfreiwilligen Cölibat ver
urtheilt war würde ſich einen eigenen Haushalt gründen können

putationen Promotionen und Feſtakten vorkommen ſolle
und wenn dieſer Skandal nicht bald aufhöre ſo

Dann wieder wurde von Berlin aus geklagt über die vieien
blutigen StndentenDuelle in Halle daß die Burſchen ſich
dazu muthwillig und freventlich invitirten indem ſie ſich auf
offener Straße anrempelten von den Breiten Steinen ſtießen
mit Ziegenhainern und ſogar mit den ordinärſten Hetzpeitſchen
traktirten und wenn das nicht anders würde ſo
Grauenhaft ſeien die Klagen welche von halleſchen Bürgern
über die Studenten in Berlin einliefen in Ammendorf
Reideburg Diemitz Paſſendorf ſeien beim Tanz mit den G
Bauernmädchen klutige Gnotenholzereien vorgekommen zwiſchen
den Studenten nd Handwerksgeſellen wobei ſogar ehrbare

rer und Meiſterstöchter Hiebe bekommen hätten und

Verſchiedene Bürger hätten ſich bitter beſchwert daß die
Studioſi ſie in Verruf erklärt und ihnen ſo ihre We

genommen hätten denn bei einem in Verruf Erklärten dürfe
kein Studioſus wohnen kaufen oder arbeiten laſſen Durch
8 C Beſchluß ſeien der Schneidermeiſter Hedicke und
der Pferdephiliſter Papſt nicht nur in Verruf erklärt
ſondern von den Füchſen auch furchtbar durchgeholzt

worden Ware Unverſchämtheit Ebenſo ſeien den
iliſtern Wiedemann und Weidemann im März und Auguſt

1 wegen Petzen von Duellen die Fenſter einkanonirt wor
den wozu jedes Corps 4 Füchſe abgeordnet habe Es ſei
in Berlin auch unvergeſſen daß die rohen halleſchen Burſchen
ſogar dem außerordentlichen Regierungs Bevollmächtigten
von Witzleben auf dem Großen Berlin ſämmtliche Fenſter ein

chmiſſen und beabſichtigt hätten nach einem den Pro
oren Geſenius und Wegſcheider gebrachten Fackelſtändchen

T ein Gleiches dem guten und frommen rer Tholuck zu
weil man iyn fälſchlich in Verdacht gehabt in der in W

loleranten Hengſtenberg ſchen Kirchenzeitung gegen ſeine frei
igen Weg Geſenins und Wegſcheider be Säulle des
atiſchen Rationalismus denunziatoriſch geſchrieben zu

bis Herr Landgerichtsdirektor v Gerlach ſich als
Verfaſſer genannt hätte Ue erhaupt ſei es höchſt unziem

eine Prügel maſchine in der Strafanſtalt zu Ra witſch Ver
nlaſſung gegeben hatte kam am Montag in Breslau vor der

Ferienſtrafkammer anläßlich eines Beleidigungsprozeſſes gegen
den verantwortlichen Redacteur der Breslauer Morgenzeitung,
Hrn Otto Ehlers zur Veſprechung Bekanntlich durchlief in
dieſem Frühjahr einen großen Theil der deutſchen Preſſe die
Mittbeilung daß im Zuchthauſe zu Rawitſch eine neu erfündene
Prügelmaſchine zur Anwendung gebracht worden ſei um an drei
Strafgefangenen die auf dem Disziplinarwege über ſie verhängte
körperliche Züchtigung zu vollſtrecken Viele Zeitungen knüpften
an dieſe vermeintliche Thatſache mehr oder minder abfällige Be
trachtungen und auch in der Breslauer Morgenzeitung erſchien
am 10 Mai ein Leitartikel unter dem Titel Nenne mir Muſe

lich daß die Studioſi ſich in die theologiſchen Streitigkeiten
ihrer Lehrer miſchten und ſich offen in Tholuckianer Geſeni
aner und Wegſcheiderianer theilten am allerunziemlichſten
aber daß dieſer Streit ſogar in Pasquillen am Schwarzen
Brett ausgefochten würde wie in den Studentenverſen

Kommt ein Bremslein angezogen
Macht nur ſum ſum ſum
Jſt der Hengſt vom Berg geflogen
Hengſtchen ach wie dumm

da man ſehr wohl wiſſe mit dem Bremslein ſei Profeſſor
eſenius und mit dem Hengſtchen der Herausgeber der evan

geliſchen et Prof Hengſtenberg gemeint
Unerhört ſeien die lärmenden Tümulte in der Neujahrsnacht

mit dem Vivat und PereatNufen wobei die Studenten dein
Univerſitätsrichter Schulze nicht nur die Fenſter ein
eworfen ſondern auch die Hausthür zu erbrechen und das
aus zu demoliren verſucht hätten wobei man dem Univer

ſitätsrichter und Kriminaldirektor Schulze ſogar hämiſch vor
geworfen daß er Vater zweier längſt heirathsreifer Töchter

r als ob er nicht ſo ſchon ſchwer genug daran zu tragen
gabe

Summa Summarum wenn Prorektor Senat und Pro
feſſores nicht dafür ſorgen würden daß die halleſchen Burſche
ſich in Zukunft geſitteter ruhiger friedlicher und geſchliffener
producirten ſo habe die ganze Univerſität das Schlimmſte
zu gewärtigen

arob in Halle lange bedenkliche Profeſſorengeſichter
Schütteln des Kopfes hm hm secundum ordinem
Ja wie machen wir die tollen Burſche nur geſitteter fried
licher geſchliffener

Endlich ruft Profeſſor Blume der gewandte Feſtordner der
Muſeumsbälle fröhlichen Geſichts gus Halt ich hab s

ir laden die Studioſi die einen Frack aufzutreiben wiſſen
zu unſeren Muſeumsbällen ein unſere Damen mit einer
huldigenden Verbeugung gegen den Vater der holden Geſenia

chmackwerden die unmanierlichen Burſche die jetzt unr Geam Raufen und Saufen finden ſchon geſitteter und ſie
ner zu machen wiſſen

ſchiffes befindlichen Menſchen niedergemäht haben

des chineſiſchen Transportſchiffes ſind wahrſcheinlich ganz
andere als die chineſiſche Erzählung ſie angiebt Selbſt wenn
das Transportſchiff die britiſche Flagge führte was man hier
nicht glaubt war der japaniſche Geſchwaderbefehlshaber dazu
berechtigt dies nur für eine Kriegsliſt anzuſehen Er konnte
nicht glauben daß ein britiſches Kauffahrteiſchiff feindliche
Truppen zu einer Zeit an Bord haben würde wo die chineſiſche
Regierung ihre Abſicht ſchon erklärt hatte Zwangsmaßregeln
gegen Japan zu ergreifen Wenn es heißt daß die japaniſchen
Maximkanonen die auf Deck des chineſiſchen d

o wir

Als dies Wort jedoch Bruder Studio zu Gehör kam nahm
er es gewaltig krumm Trotz des einladendſten Lächelns der
holden Geſenia und ihrer liebevollen Mittänzerinnen wollte er
jetzt erſt recht nicht geſchliffener werden Er fühlte ſich ja ſo
ſauwohl auf den ungenirten Kuhſchwofs zu Ammendorf und
Diemitz wo er den zärtlichen Schönen geſchliffen genng war
Der alte halleſche Burſch von echtem Schrot und Korn kam
nicht auf die eleganten Muſeumsbälle Er überließ das einigen
geſchniegelten Pinſelern und Winſelern die ſich glücklich ſchätz
ten bei der Frau Profeſſorin dünnen Thee zu trinken und
mit den lieblichen Profeſſorentöchterlein kindlich Blindeknh und
Tellerdrehen zu ſpielen und nach dem Piano zierlich zu hüpfen
Er zog ferner in ſeinem ſchäbigen oft zerriſſenen Flauſch auf
die Bierdörfer und Tanzſchwofs und rauchte dabei jetzt
mit Oſtentation aus ſeinem allerneueſten gemalten Pfeifenkopfe
Drauf war ſehr natürlich zu ſehen

Jn der Mitte ein mächtiger Schleifſtein von der holden
Geſenig in Balltoilette gedreht Links davon Prof Blume in
Frack und weißer Weſte Zur Rechten biegt Pedell Häniſch einen
wüſten Burſchen im Flauſchrock deſſen Cerevis am Boden
liegt auf den Schleifſtein nieder daß ſein langes wirres Haar
in die Luft zerſtiebt Darunter die Worte

Wie ein halleſcher Burſch geſchliffener wird
Vor 60 Jahren und heute Sollte es der holden

Geſenig noch vergönnt ſein beim 200 Jubelfeſte Bruder
Studio geſchniegelt und geſchliffen mit ihren Enkelinnen dahinwalzen zu ſehen ſie würde den der ent
ſchwundenen Tage gedenken als ſie noch die berufenſte holdeſte
Schleiferin war und als die Welt auch ihr ſo jung und
fröhlich lachte

Und ob bei dem frohen Jubelfeſte wohl noch ein alter
GeſenigPfeifenkopf zu ſehen iſt im S en Munde eines
alten halleſchen Burſchen von echtem Schrot und Korn der

et Jahren jugendſtrotzig und burſchentrotzig daraus
rauchte

Dann von Herzen Prosit Fiducit Altes Haus



dieſe Meldung in Japan mit der größten Entrüſtung anuf
genommen Hier in Japan glanbt man daß Boote erſt aus
eſetzt wurden nachdem das Feuer aufgehört hatte und das
ediglich zu dem Zwecke um Menſchenleben zu retten Bald

werden die Einzelheiten des Falles von unparteiſcher Seite H
bekannt gegeben werden und darauf wird das Urtheil ein
anderes werden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteraktur
Aug Die Königliche Akademie derdie ndkg alte wurde beute mittag 12 Uhr in ſeierlicher

Weiſe eröffnet Das Gebäude hat ſeinen Standort auf der
Bräbl ſchen Terraſſe gefunden und birgt zugleich die Akademiſche
Kunſtausſtellung König Albert und ſein Bruder Prin
Georg nahmen an der Eröffnungsfeierlichkeit theil Aus Anla
der Eröffnung der Akademie hat der König dem älteſten Mil
gliede des akademiſchen Rathes Hrn Profeſſor Dr Johannes
von Schilling den Titel und Rang eines Geh Hofrathes
verliehen

Probiitzial Nachrichten
Naumburg 1 Aug Eine ſonderbare Verſteigerung

hat dieſer Tage im Thüringer Hof ſtattgefunden Unter den
der kam im Zwangswege das Mobiliar einer auswärtigen
Familie Eingefunden hatten ſich der Gläubiger und der
Schuldner Beide boten ſo darauf los daß beiſpielsweiſe
10 Handtücher ſchon gebraucht den Preis von 26 M erlangten
eine Uhr laxirt für 40 M wurde für 175 M erſtanden
6 Belttücher kamen auf 33 6 Kopfkiſſen erzielten 39
1 Schürze ging weg für 12 3 rothe Gardinen für 50
3 Decken koſteten 30 M Der ganze vorhandene Beſtand batte
den reellen Werth von 6000 M und brachte bei der Verſteigerung
über 4000 M ein

A Zörbig 1 Aug Selbſtmord Der 82jährige Aus
züg ler G wurde heute in der Scheune ſeines Sohnes hierſelbſt
erhängt aufgefunden es liegt unzweifelhaft Selbſtentleibung
vor Die unſelige That des allgemein geachteten Mannes deſſen
Leben unausgeſeßzter Arbeitsthätigkeit gewidmet war und der noch
vor wenigen Tagen in der Wirtbſchaft ſeines Sohnes thätig
eingriff erregt allgemeines Bedauern Lebensüberdruß und ſeine
mehrfach geänßerte jedoch unbegründete Befürchtung vor dem
Rückgange der Wirthſchaft ſeines Sohnes ſcheinen ihn in den Tod
getrieben zu haben

X Staßfurt 1 Aug Leichenfund Selbſt mord
Die Leiche des beim Baden ertrunkenen Lehrlings Breitenbach
iſt heute aufgefunden worden Jn ſeinem Hauſe entleibte ſich
geſtern abend durch Erhängen der Kauſmann Louis A aus
Leopoldshall A ſoll ſich kleinere geſchäftliche Verluſte derartig
zu Herzen genommen haben daß er hochgradig nervös wurde und
ſchon eine Woche lang mediziniren mußte Der Fall erregt großes
Aufſehen weil A allgemein beliebt war außerdem auch wohl mit
Recht als ſehr gut ſitnuirt gilt

M Torganu 31 Juli Diebſtähle Wenn bereits von
einem Diebſtahl im Tivoli hierſelbſt berichtet wurde ſo kann
ich heute melden daß in der darauffolgenden Nacht wiederum ein
ſolcher und zwar in der Meuche ſchen Reſtauration ausgeführt
worden iſt Hier iſt die goldene Uhr einer Nichte der Frau
M geſtohlen worden welche dieſelbe während einer Beſchäftigung
in der Küche in einen Schubkaſten daſelbſt gelegt hatte Jn ver
gangener Nacht iſt ſchon wieder ein neuer Diebſtahl zur Aus
führung gelangt Einer oder mehrere Diebe haben vom Hofe
aus mittels eines Centrumbohrers das Schloß von der Hausthür
des Kaufmanns und Reſtaurateurs Emil Sickert entfernt und
etwa 40 50 M baares Geld geſtohlen Auch dem Schneider
meiſter Ehlert ſchen Geſchäftslokale im Deutſchen Hauſe iſt ein
ſolcher Beſuch zugedacht geweſen wie aus dem demolirten Noll
laden zu erſehen iſt Merkwürdig iſt es daß dieſe Diebſtähle
immer in Gaſlwirthſchaften vorgekommen ſind

Eingetretene Vakanzen im Bezirk des 4 Armeecorps
1 Okt Groß Salze Arbeits und Landarmen Anſtalt 2 Auffeher je 00
Mark Gehalt und entweder 120 M Miethsentſchädigung oder freie Wohnung
Einkommen ſteigt bis 1600 M Soſort Mühlhauſen Chüringen
Magiſtrat Schuldiener an der Knabenmittelſchule 600 M baar nebſt freier
Heizung 1 Jan 1895 Seehauſen Kreis Wanzleben Magiſtrat
achtwächter 288 M 15 Sept Suhl Königl Amtsgericht Kanzlei
gehilfe 600 bis 700 M 1 Okt Torgau Mag ſtrat Stadtförſter
320 F einſchließiich Wohnung und ſonſtiger Dienſtbezüge aufſteigend bis

Plauen 1 Aug Elſterregulirung Jn geſtriger
Gemeinderathsſitzung iſt der Beitritt der Stadtgemeinde zu einer
zu bildenden Genoſſenſchaft für die Elſterregulirung
beſchloſſen Das geſammte Areal welches im Laufe des Elſter
fluſſes innerhalb der Stadt Plauen bei der Regnlirung in Frage
kommt hat eine Fläche von 809,000 q m Daran iſt die Stadt
mit 141,000 qm betheiligt Die Koſten der Elſterregulirüng ſind
ohne die Brückenbauten auf 1,140,000 M veranſchlagt Die
Genoſſenſchaft beabſichtigt vom Staaie eine Beihilfe von mindeſtens
350,000 M zu verlangen

K Vöoigtſtedt 1 Aug Verregnete Ernte Diph
theritis Durch den koloſſalen Regen am letzten Tage des
Juli welcher 19 Stunden ohne die geringſte Unterbrechung währte
ſind die in beſtem Zuge befindlichen hieſigen Erntearbeiten
in ſehr nnliebſamer Weiſe unkerbrochen worden Zwei
Drittel an Roggen und Gerſte ſind glücklich unter Dach während
das letzte Drittel Gefahr läufl auf dem Felde auszuwachſen
Ein böſer Gaſt hat ſich hier angemeldet die heimtückiſche Diph
de tts welche unmittelbar nach den 3 tropiſch beißen Tagen
et vorigen Woche ausbrach Von 8 bis jetzt konſtatirten Fällen
et binnen 2 Tagen 3 tödtlich An einem 8jährigen Kna
en wurde auch der Kehlkopfſchnitt erfolglos verſucht

Koswig 1 Aug Giftpilze An dem Genuſſe von Giftpilzen erkränkte hier eine Familie von fünf Raſch
e Gegen mittel beſeitigten zwar bei ſämmtlichen Er

Arles eine wirkliche Lebensgefahr aber nach Ausſage des
n es nur einer etwas größeren Quantität der

Lilte glee v We um die Bedauernswerthen als

G loren be ibeim Cinlanſe don n zu laſſen Daher Vorſicht

bindung des New 9
den Hudſon überſpannen wird iſt nun von allen geſetzgeberiſchen deutschen die geforderten Preise zu hoch fanden so entwickelte sich
Hinderniſſen befreit und demnächſt wird mit dem Bau der

Geld das Sie bei ſich tragen und wir werden Sie nicht weiler
deläſtigen Signor Buſi überreichte den Briganten ſeine Vrief
taſche die nur 35 Lire enthielt Das iſt zu wenig, ſagte der

der Briganten Bitte wollen Sie ſich mit mir in das
chlafzimmer beinühen und mir Jhr übriges Geld einhändigen
ie Signora und die Kinder bleiben inzwiſchen hier unten und unter

auter Hut Signor Buſi willfahrte dem Verlangen des RRänubers
und gab ihm weilere achthundert Lire Aber die Briganten waren
auch jetzt noch nicht befriedigt Sie werden einſehen Signor
Cavaliere, ſagten ſie zu Herrn Bufi daß wir uns mit weniger als
10,000 Lire nicht begnügen können Wir ſind mit den Wachenvor dem Thore gerobe 10 Mann und 1000 Lire für jeden iſt für

ein ſo gefährliches Unternehmen noch wenig Vitte bemühen Sie
ſich mit uns in das Haus des Verwalters und weiſen Sie ihn
an uns die Wirthſchaſtskaſſe zu übergeben Siguor Buſi mußte
natürlich dieſes höfliche Erſuchen erfüllen Des Verwallers und
ſeiner Frau hatten ſich inzwiſchen ſchon zwei andere Briganten
bemächtigt Ju der Wirtöſchaftskaſſe fanden die Räuber gegen
2000 Lire Der Führer der Briganten bedeutete aber Herrn Buſi
daß ſie ſich mit dieſer Summe begnügen wollten da ihr längerer
Aufenthalt auf dem Landgute leicht bemerkt werden und die Cara
binieri herbeirnfen könnte Mit höflichem Gruße entfernten ſie
ſich und waxen bald in der Nacht verſchwunden Die Briganten
waren weder maskirt noch hatten ſie ſich ſonſt irgendwie un
kenntlich zu machen geſucht Den Beraubten iſt kein Haar ge
krümmt worden man hat ihnen nichts als das bagare Geld
abgenommen

Arme reiche Lente Ueber das traurige Schickſal einer
deutſch amerikaniſchen Millionärsfamilie wird aus St Louis der
New Yorker Staats Zeitung unterm 12 Juli geſchrieben Jn

den weiteſten Kreiſen unſerer Bevölkerung erregt die heute hier
eingetroffene Nachricht von dem Ableben der Frau Friederike
Düſtrow Aufſehen Frau Düſtrow die Witlwe des durch
glückliche Speknlationen zum mehrfachen Millionär gewordenen
früheren Feuerverſicherungs Agenten Louis Düſtrow hatte
ſich vor etwa 6 Wochen zuſammen mit ihrer 19 Jahre alten
Tochter Hulda nach Mainz begeben um unter ihren zahlreichen
Freunden und Verwandten in Deutſchland mehrere Jahre zuzu
bringen Hier in St Louis lebte die Frau ſeit dem Tode ihres
Gatten abgeſchloſſen von jeglichem Verkehr Jhr Familienleben
war kein glückliches die Millionen welche dem Gatten ſo un
erwartet in den Schoß fielen ſind für die Familie zum Fluch
geworden Jhr einziger Sohn Dr Arthur Düſtrow ein
im Reichthum groß gewordener und verwilderter junger Mann
von 24 Jahren ſitzt im hieſigen Gefängniſſe unter der furchtbaren
Anklage im Rauſch Frau und Kind umgebracht zu haben Seine
Schreckensthat bildete ſeinerzeit wochenlang das Tagesgeſpräch in
St Louis Düſtrow war an einem Februartage dieſes Jahres
betrunken nach Hauſe gekommen und wollte ſich an ſeinem Dienſt
mädchen vergreifen Jn dieſem Augenblicke erſchien jedoch ſeine
Gattin im Zimmer und Düſtrow wurde darob ſo wild daß er
einen Revolver ergriff und ſie niederſchoß als ſein daneben
ſtehender kleiner Knabe vor Entſetzen laut aufſchrie erſchoß er
auch dieſen Das Vermögen des Doktors zerfließt jetzt in den
Händen der geſchickteſten Advokaten der Stadt die ihn vor dem
Geſetze zu retten ſuchen Drei Selbſtmordverſuche hat er im
Gefängniß ſchon gemacht Er ſpielt den Wahnſinnigen und iſt
vielleicht vollſtändiger Geiſtesumnachtung näher als man all
gemein glaubt die Familiengeſchichte ſoll die Annahme beſtätigen
daß Dr Düſtrow erblich belaſtet iſt Dieſer furchtbare Schickſals
ſchlag gab der Frau Düſtrow den Gedanken ein St Louis zu
verlaſſen um fern unter fremden Verhältniſſen ihr Leid zu ver

verlaſſen eine Familientragödie wie man ſie ſich kaum ſchlimmer
denken kann

Hudſonbrücke Die ſeit Jahren geplante Erbauung der
North River oder Hudſon Brücke welche zur direkten Ver

orker mit dem New Jerſeyer Ufer

koloſſalen Brückenpfeiler begonnen werden Wenn man bedenkt
daß der mittlere Spannungsbogen 2000 Fuß Länge haben und in
ſeinem Mittelpunkte 159 Fuß hoch über dem höchſten Waſſerſtand
des Fluſſes ſein wird ſo erhält man eine annähernde Vorſtellung
von dieſem Rieſenwerke moderner Brückenbankunſt ein Werk
welches nach ſeiner Vollendung unübertroffen daſtehen ja ſelbſt
das gewaltige Bauwerk der Brücke über den Firth of Forth in
Schottland in Schatten ſtellen wird Die Brücke wird mit einem
Bahnhof an der 42 Straße und Broadway welcher hier Häuſer
gevierte einnehmen ſoll durch einen 10,680 Fuß langen und
60 Fuß hohen ſtählernen Viadukt in Verbindung ſlehen und es
werden außer den Fahr und Promenadenwegen noch ſechs Ge
leiſe über welche täglich 790 Züge paſſiren können über die
Brücke führen Dieſe Rieſenbrücke der gegenüber die größten
Bauten der Stadt ſich wie Zwerge ausnehmen werden muß in
zehn Jahren vollendet ſein obwohl die Unternehmer hoffen ſchon
in vier Jahren mit dem Bau fertig zu ſein die Baukoſten ſind
von kompetenten Finanziers im ganzen auf 170 Millionen Mark
veranſchlagt

Eiſenbahnnnglück Aus Warſchau wird gemeldet Unweit
der Station Otwock iſt ein gemiſchter Zug der Weichſelbahn
nachts infolge falſcher Weichenſtellung entgle iſt Die Lokomo
tive und 8 Waoggons wurden total zertrümmert Zwei Schaffner
und ein Heizer ſind ſchwer verletzt

Znualifßeirt Nun Dorſſchulze ſeid Jhr mit dem neuen
Lehrer zufrieden 2 So viel ich geſehen habe ſchlägt er gut
ein Herr Landrath

Zwei bedanernswerthe Studenten Donnerwetiter unſere
Alten haben es aber doch gut die können jetzt zu Hauſe in ihren
weichen warmen Betten liegen und wir zwei müſſen hier auſ
den harten Stühlen ſitzen und das kalte Vier trinken

Auf dem Lande Der Maler Klexer hat ſich einige Zeit von
ſeinem Bilde entfernen müſſen und deshalb den Sepp herau
gerufen damit er darauf Obacht giebt Herrgott jetzt haben Sie
ja das ganze Bild auf Jhren Rock gewiſcht Sepp Macht
nix iſch ja mei alter

Gewiſſeusfrage Du ſag mal Männchen haſt du den
Haſen abſichllich geſchoſſen Unſ Geſ

ne

Vermiſchtes
Aus italieniſchen Somme2 rfriſchen Wenn ſich die vorz denen auf ihre Landgüter begeben halten die Bri

einem erſehr e Dieſes Jahr kommt die erſte Meldung von
Luigi e r Brigantenſireich aus der Romagna Der Kav

i ſitzt im Dorfe San Pietro in Coſale nahe bei
einigen Wochen zu auf das er ſich mit ſeiner Familie ſeit
Dorfe und es wo ahesogen hatte Die Villa liegt mitten imund zwei nete ihr außer dem Veſiber ein Verwalier 9
Carabinieri Dorf hat eine Polizeſſtali d ianien 2 h hätte ſich wäunen ihnen daß die i
Wagen Am Sona e n könnten einen Auſchlag auf dieſe Villa zu
und ſeinen Kindern abend iedoch als Buſi mit ſeiner Gemahlin
drangen plößlich f auf er Terraſſe vor ſeinem Hauſe ſaß
wel eilten nach h Männer in den Hof des Landautes ein
echte aufhi te Wirthſchaftögebäuden wo ſich die beiden

ind die ler e el zwei andere nach dem Hauſe des Verwalters
Uber i etzten zwe kamen auf Herrn Buſi zu Dieſer erhob ſich

r die Eindrivglinge richteten ihre Ge
ihn höflichſt er möge ſitzen bleiben u e das

Bericht des Verliner Wetterbureaus vom 1 Aug
idrStationen Barom Wanne Wetter Tempe

mm EStala 12 ratur 0
Memel e 758 O 1 wolkenlos 14Swinemünde 758 WNW 3 wolkig 18Hamburg 760 WeSW 3 bedeckt 16Vorkum 760 wNW 3 bedeckt 16Hannover 761 W 1 bedeckt 16erlin 760 W 4 bedeckt 17Breslau J 758 NW 3 bedeckt 15Bamberg 763 NW 2 wolkig 16München 764 SW 4 Regen 12Bin 758 W 5 woltig 16Prag e 759 NNW 3 bedeckt 17Trieſt 759 SSW 3 woltig 23Petersburg 757 NW 1 wolkenlos 10Kaparanda 757 N 2 wolkig 11Slodbol m 759 ſtill wolkenlos 17Kopenhagen 758 SW 2 bedeckt 18ren e 75 Serd 3 en 4r S 4 Regen 1war 763 S 1 woltemnlos 15

portirt und sind daher billiger

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aktien der Asehaffenburger Buntpapier fabrik

und der Ascehaffenbarger Mäschinenpapier fabrik
werden am Freitag durch die Deutsche Bank an der Berliner
Börse eingeführt

Namen Wohnort 7 S S S se
C H Schulze Druckerei
besitzer früher i Gräfen

hainchen Berlin Berlin 30 7 15 10 228 7 11z 7 rin Bernburg 25 7 25 8 9 9a erl Kſm uth Beuth 39 7 10n i 4 xa en euthen 39 7 10 27 8 15 10
der scheMusikalienh Dessau Dessau 27 7 18 8 21 8 31 8

R Poetzseh Bäckermstr Lengefeld Naumbg S 28 7 21 8 143 Bi 8
M Lorenz Kfm Thorn Thorn 23 7 15 9 9 29 9R Ermekeil Wagenfabr Bonn Bonn 28 7 25 8 18 8 22 9
e geb Hillmann

andelsf bers walde Eberswalde 26 7 18 8 25 5h argarten dlühlen Finster t wie
esitzer röbitz walde 27 7 9 23 8 11 9Wilh Mühlberger Kfm Nürtingen Nürtingen 27 7 10 9 33 10

H W Pippig Webereibes Hirschstein Reichenb V27 7 23 8 18 8 9
Joh Huber Kfm Heppensch Pailedeot 7 238

Börse zu IIalle am 2 August
Preise mit Ausschluss der Alnklergebühr für 1000 ke netto

Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenbla t wiederhelt

Weizen rubig 122 132 AI feinster märkischer über Notiz
Rauhweizon 120 123 feinster milder bis 133 II

Roggen rubig 114 117 BI
Gerste Brau AM Futter 109 120 I
Haker rubig 141 154 M
Mais amerikanischer AMlxed 115 117 A Donaumais

106 110 M

Raps 185 196 M Rübsen M Erbsen U
Preise für 100 kg netto

Kümwoel ausschl Sack 53 55,00 A Stärke einschl
Fass Halles che prima Weizen 32,00 34,00 AM nachQualität bezahlt Maisstürke einschl ass 31,50 32,50 A
Linsen AM Bohbhnen M Kleesaaten
Mohn blau MFutterartikel gefragt Futtermehl 11,50 12,00 I
Roggenkleie 9,00 bis 9,75 AIl Weizenschalon 8,00
8,50 M Weizengrieskleie 8,00 8,50 M Malzkoime
helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 d Oel kuchen
11,50 bis 12,00 A

AMalz 28 bis 30 M Rüböl UI
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50
r 773 10,000 Liter Proz still Kartollel mit 50 BI

Verbrauchsabgabe AM mit 70 A Verbrauchsabgabe
31 ,50 Rüben MWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,50 21,00 M Roggen
mebl l 01 brutto incl Sack 17,00 18,00 M

Getreide
London 1 Aug Schlussbericht Weiten vnd AMehl träge

Gerste ruhig Hafer geschäftslos russischer sh niedriger Angekom
mene Weizenladungen ruhig Von schw mmendem Getreide Weizen

geſſen Jn ihrem Teſtament enterbt ſie ihren Sohn und ſetzt geschäſtslos weisser stetig Gerste stetig
eine Anzahl Wohlthätigkeitsanſtalten ſowie ihre Tochter zu Erben
ein Der Sohn nahm die Nachricht von dem Tode der Mutter
ſehr gleichgiltig und ohne ein Zeichen der Erregung auf Arm
gebrochen an Geiſt und Körper wird wenn überhaupt jemals
der einſt ſo viel verſprechende junge Mann das Gefängniß wieder

Amsterdam 1 Aug Weizen auf Termine träge per Nov 331
Roggen loco unyveränd auf Termine wenig verändert per Okt 97 per
März 100

Leith 3 Aug Markt zeigte wenig Veränderung in Stimmung und
Preisen

Viehmärkde
Bamberg 31 Juli Zum heutigen Viehmarkte betrug der

Zutrieb wieder 1065 Stück Grossvieh und 26 Käl ber Troizdem
es an Käufern aus Norddeutschland nicht fehlte wollte sich anfangs
kein rechtes Geschäft entwickeln und war der vorige Markt in dieser
Bezichung ungleich besser Die Händler müssen um so gute Waare
wie bisher liefern zu können sehr theuer einkaufen und da die Nord

as eigentliche Geschäft erst später Gute Waare war deshalb aueh
wieder theuer AMittelochsen werden nach Norddeutschland nicht ex

Alastwaare un vertreten und darch
wöchentliche Lieferungen aus Ungarn und Oberösterreich vollkommen
ersetzt Köhe in guter Waare hochgiltig Jupgvieh gesucht und auch
mit hohen Preisen bedacht

Wolle Baumwolle
Liverpool 1 Aug Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle

Umsatz 12, 00 davon für Spoknlation nud Export 597 B
Amerikaner fester theurer Surats ruhigAiddl amerikan Liekerungen Aug Sept Okt Nov 3

Dez Jan 32 Febr März 3 Alles Käuferpreise
Liverpool 4 Aug Nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

Umeatz 12,000 davon für Spekulation und Export 590 B Stetig
Aliddl amerikan Lieferungen Aug Sept 32 Käulkerpr Sept Okt

3 do Okt Nov 39 do Nov Dez 3 do Dez Jau 32 doJan Febr 3 do Febr März 3 Verkäuferpreis März April 5
d Käuferpreis

Schiſtsnachrichten
Bremen 1 Aug Bewegungen der Dawpfer des Nord

deutschen Lloyd Darmstadt von Baltimore am31 Juli auf der Weser angekommen Mark am 30 Juni von
Bremen abgegangen ist am 27 Juli in Buenos Ayres angekomwen

Gera bat am 20 Juli die Reise von Genua nach Neapel fort
gesetzt der Reichspostdampfer Saehsen nach Ostasien be
stimwt am 30 Juli in Hongkong angekommen Havel von
New Nork am 31 Juli SeillIy passirt Leipzig hat am 31 Juh
die Reise von Vigo nach Antwerpen fortgesetzt der Reiehspost
dawpfer Habsburg hat am 31 Juli die Reise von Neapel un ch
Genug fortgesetzt

Dampfer der DIamb Am P A Gesellsebaft
Stubbenhuk am 31 Juli von Hamburg in Montreal av

ekommen Rugia hat am 31 Juli von Hayre die Reise vaehe w Nork fort esetzt Rhaetia von New Vork 2urück
kehbrend am 31 Juli Lizard passirt Hol satia am 31 Ja von
St Thomas nach Hamburg abgegangen

m en
Bekanntmachung

Wer irgend ein Juſtrument oder Muſikwerk I Qualität ob
Polyphon Neu Symphonion Ariſton Herophon e mit
garantirt reinem Ton zu kaufen wünſcht wende ſich direkt an die
renommirte Uhren n Muſikwerk Fabrik von Gustav Vhnlig
Halle a untere Leipzigerſtr Größtes Lager der Provinz
Sachſen aller exiſtirender Muſikwerke welche Jedermann

frei zur Anſicht ſtehen laJlluſtrirte PreisConrante gratis und frau es

Photographie Müller Pgramn
Specialität Platin Vergrösserungen

Die Rentabilität jeder maſchinellen
nlage wird bedeutend erhöht durch Auſſtellung eines ökon e Betriebsmotors Als ſparſamſte Betriebs

maſchinen ſind die Locomobilen mit ausziehbaren Röhren
keſſeln von R Wolf in Magdeburg Buckan bekannt und
zu Tauſenden in allen Zweigen der Jnduſtrie und Landwirthſchaſt
verbreitet Geringer Brennmaterialverbrauch große
Leiſtungsfähigteit und Dauerhaſtigkeit ſind die ehe
dieſer Maſchinen vermöge derer ſie nicht nur auf allen deutſchen
Locomobil Concurrenzen ſtets den Sieg davongetragen baben
de auch auf zahlreichen Ausſtellungen u a in Chicago z
den höchſten Preiſen ausgezeichnet ſind a
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Pchtſarbige Elsasser Batiste mit Bordure Inventurpreis Meter 0,25 berl Elle 17 Pfg
Eehtfarbige COrepons gekräuselte Waschstoffe Inventurpreis Meter O 27 berl Elle 18 Pkg

S Echtfarbige Cöper Kattune in neuen Dessins Inventurpreis Meter O 27 berl Elle 18 Pkg
Dchtfarbige baumwollene Schürzen Ginghams Inventurpreis Meter 0,38 berl Elle 25 Plg

S Echtfarbige carrirte baumwollene Bettzenge Inventurpreis Meter 0 25 berl Elle 17 Pkg
S Ein Posten 84 grosse fehlerfreie Axminster Teppiche Inventurpreis 6,50 Mark
S Ein Posten engl Zwirn Gardinen zweimal Bandeinfassung Inventurpreis Mtr 0,20 berl Elle 13 Pfg
S Din Posten extrabreite Rouleaux Kanten Iwventurpreis Meter GO II berl Elle 7 Pfg
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Preis Verzeichniss
aus meinem diesjnhrigen grossen

nur
Reinseidene schwarze Costume Flerveilleux Inventürpreis Meter 1,10 berl Elle 74 Pfg
Reinseidene farbige Costume Ferveilleux Inventurpreis Meter 1,35 berl Elle 90 Pfg
Reinwollene doppeltbreite kleincarrirte Kleiderstoſte Inventurpreis Meter 0,75 berl Elle 50 Pfg
Reinwollene prima Elsasser Costumestoffe Menheit Inventurpreis Meter 1,50 berl Elle 100 Pfg
Reinwollene doppeltbreite Jacquards extra billig Inventurpreis Meter 0,63 berl Dlle 42 Pkg

IBIGGeSGI für Damen und Mädchen aus Batist oder Kattun Stück 5950 Pfg
Blousen aus besten Batiststoſfen in hocheleganter und reicher Ausführung von 1,50 an
Damen Sommer Unterröcke extra weit Inventurpreis 1 Mark

Mehrers Tauend R BGierstofſe Reste weit unter lIIerstellungspreis

e Lewvin
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arenhaus der Hroving Sachsen
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t 7 enmee e e e e ee c he e chS S e e Sr e 3 c r 5 Jc aS S D e eS London hster Preis, Ehrendiplom I Klaſſe
T II goldene und silberne Medaillen

inbruchs SS v und vulverſichere t I
zlos die beſten u ſtärkſten der Welt

S Größte Sicherheit
gegen Feuer und Einbruch

e Einziges Fabrikat welches ſich bei den
e großen Brandproben in Berlin und am

Oktober v J gegen die gewaltſamften
durch Experten Fachlente u Konkurrenten

S S A ansgeführten Einbruchsverſuche ſelbſt mit
S ſtelſt Sprengpulver bewährt hat ad S

S Spezialfabrik patent Kaſſen n Depoſtten Schränke
S I Fabrik Hofſ Sr Maj d Königs BerlinS Siuttgart O 4 le von Würtkemberg Demminerſtr 7
S Lieferaut des Auswärt Amts Großen Generalſtabes Kgl Eiſenbahnen
S Deutſchen Bank Reichsbank u d bedeut Bankfirmen d Jn u Auslandes

bentralheizungen
aller Art für jeden Bedarf liefert billigſt die Fabrik für Ceutralheizung

ichare Doerfel Virqhberg is
und Teipzig Emilienſtraße 23

Proſpecte mit Preiscourant Projecte und Koſtenanſchläge unentgeltlich ad

Aelteſtes renommirteſtes

Spezial Choroladen und
Conſttüren Geſchäft

lhineſtjche Thee Handlung

A Mrantz NachGroße Steinſtraſje 11 ad

Feinsten Himbeersaft
Thüringer Blüthenhonig

Sarantirt rein p Pfd 100 Pfg
Gebr ZornGrossherzoglieh Sächs Hoſlieferanten

Zeichnungen u illuſtrirte Beſchreibungen gratis S

ehec e w J J

S Andenken
an Halle

hervorragende
Neuheiten

in jeder Preislage
Albin Hentzo

S Schmeerſtr 24

Univerſtöts
Jubiläumsſchoppen

Pacultätenschoppen
ſowie

Seidel Römer e
mit Wappen hieſ Corps uſw

empfiehlt

Abbin Hentze
Schmeerſtr 24

Geſchenke
jeder Art in meiner

3 Mk
e Abtheilung
Alvin Hentze

Schmeerſtraſe
24

Volksbibliotheh

n enSonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

0 0Werthotarntionasauffſtells ugen
über ſtädt, ländl u indnſtrielle Banlichkeits reſp BodeuRealitäten
finden bei beabſicht HSypotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kauf
Tauſch Erbſchafts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth
ſchätzungsGrundſätzen durch den darin als Speeigliſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator n ſachverſtänd Architekten alias Gebändeſtener
Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFeuerSocietätsEinſchätz reſpVerſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh u disereteſte

Erledigung B Blanehk Langestr 31 J g

III Orosso Pferde Verloosung

zu BadenBaden
888 diverſe Gewinne darunter 100 Pferde 12 Wagen e

Ziehung am 13 und 14 Sept d J SPreis des Looſes 1 Mark
Vorräthig bei

Halle a/S Markt 24 Otto Iendel Sortiment

Erſtes Geſchäft W 5 Zweites Geſchäftobere Beruburgerſtr 9Leipzigerſtr 64 T San Ecke Mühlweg
empfiehlt

Delieatessen Wein Gemüse Conserven geräncherte
und marinirte Fischwaaren alle Sorten Käàäse

Special Geschäft
Ausſchnitt feiner Wurſt und Fleiſchwaaren ff Frauſtädter und

Frankfurter Würſtchen harte Winter Cervelatwurſt à Pfd 4 40
e Rohen und gekochten Schinken hochfein

Wmüiibertrofſen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

III
aus patent Lanolin der O In Zinntuben A 40 Pfg

Lanolin Fabrik undBlechdosen à 20 u 10 Pfg

Nur üächt wenn mit äleser Schutzmarke,
MAartinikeonfelde

In den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Lands
e in der Apotheke in Glebichenstein in der Apotheke u Drogerie
in Teutschenthal in der Apothelke von J Kupfer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolf Pietschmann in Schafstädt in der Apothekoe
von Dr H Block in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben ain der Adler Apot heke von II Siegel

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Hendel Mit 3 Beiblättern

e

e
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